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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Günzburg und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Lions- und Leos-Club besuchen
Wahl-Lindersches Altenheim

Die Mitglieder gestalten einen
vorweihnachtlichen Nachmittag.

Günzburg Mitglieder der Lions und
der Leos  besuchten vor Kurzem
das Wahl-Lindersches-Altenheim
in Günzburg. Unter der Leitung
von Präsident Steffen Kriegsmann
verbrachten die Gäste gemeinsam
mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern einige angenehme Stun-
den. Bei Kaffee und von den Lions
mitgebrachten Kuchen entstanden
zahlreiche Gespräche, in denen
sich Jung und Alt über Alltagser-
fahrungen, persönliche Geschich-
ten und aktuelle Themen aus-
tauschten. Die herzliche Atmo-

sphäre unterstrich den gemein-
schaftlichen Charakter des Tref-
fens, das sowohl den Besuchern als
auch den Seniorinnen und Senio-
ren viel Freude bereitete. Die Ver-
anstaltung wurde durch weih-
nachtliche Musik untermalt, wel-
che von drei Mitgliedern der Mu-
sikschule Günzburg gespielt wur-
de. Der Besuch war Teil des gesell-
schaftlichen Engagements der Li-
ons- und Leo-Clubs von Günzburg
und soll in Zukunft fortgesetzt
werden. Thomas Mayer für Lions
Club Günzburg

Neuwahlen beim BDS: Manuela
Schuster übernimmt Vorsitz
Austausch, Unterstützung und regionale

Vernetzung von Firmen geplant.

Günzburg Der Bund der Selbststän-
digen (BDS) Regionalverband
Günzburg hat bei seiner Jahres-
hauptversammlung einen umfas-
senden personellen Neustart
vollzogen. Nachdem es um den
Verband in den letzten Jahren
sehr ruhig geworden war, wurde
nun ein neues Vorstandsteam ge-
wählt, das frischen Schwung und
neue Impulse in die regionale
Selbstständigen-Community
bringen will.

Zur neuen 1. Vorsitzenden
wurde Manuela Schuster ge-
wählt. Sie übernimmt das Amt
mit dem Ziel, den Ortsverband
wieder sichtbar, aktiv und attrak-
tiv zu machen. „Der BDS Günz-
burg soll künftig wieder eine
starke Plattform für Austausch,
Unterstützung und regionale
Vernetzung sein“, so Schuster.
Als 2. Vorsitzende wurde Christi-
na Häußler bestätigt, die wie
Werner Biberacher damit für
Kontinuität in der Vorstand-
schaft sorgt, denn auch er wurde
als Schatzmeister wiedergewählt.
Neu im Team ist Kuno Matt, der
das Amt des Schriftführers über-
nimmt. Außerdem wurde Chris-
tine Matt als Beisitzerin in den
Vorstand gewählt. Während der
Versammlung informierte Tilo

Treede, Bezirksgeschäftsführer
des BDS Schwaben, über aktuelle
Entwicklungen im Landesver-
band, neue Kompetenzzentren
sowie Fördermöglichkeiten für
Ortsverbände. Dabei wurde deut-
lich: Auch der BDS Günzburg
kann künftig Mittel abrufen, um
Veranstaltungen und Projekte für
seine Mitglieder umzusetzen. Ge-
plant sind zwei bis vier Networ-
king-Veranstaltungen, die so-
wohl BDS-Mitgliedern als auch
interessierten Selbstständigen
offenstehen sollen. Zudem möch-
te der Ortsverband die Kooperati-
on mit bestehenden Netzwerken
im Landkreis – wie etwa den
Wirtschaftsvereinigungen und
den Wirtschaftsjunioren – inten-
sivieren. Ziel ist es, Kräfte zu bün-
deln und ein starkes Unterneh-
mernetzwerk in der Region Günz-
burg aufzubauen.

Mit dem neu gewählten Vor-
standsteam und klaren Plänen
für 2026 blickt der BDS Günz-
burg optimistisch in die Zukunft.
„Wir möchten gemeinsam etwas
bewegen – für die Selbstständi-
gen, für die Region und für ein le-
bendiges Miteinander“, betont
Schuster. Manuela Schuster für
Bund der Selbständigen (BDS) Re-
gion Günzburg

Das neue Vorstandsteam des Bundes der Selbstständigen freut sich darauf,
Unternehmen und Führungskräfte aus der Region Günzburg ins Netzwerken
zu bringen. Foto: BDS Günzburg

Der Gesangverein „Kammeltaler“ Wettenhausen hatte Grund zum Feiern.
Beide Vorstände wurden für langjähriges aktives Singen vom Chorver-
band Bayerisch— Schwaben ausgezeichnet. Michael Hornung für 40 Jah-
re und Elisabeth Knipper für 50 Jahre. Der ehemalige Chorleiter Wolf-
gang Stainer wurde vom Verein zum Ehrenmitglied ernannt. Foto: Peter Miller

Frohsinn Schützen machen sich selbst das schönste Geschenk:
13 elektronische Schießstände

Selina Dirr und Michael Kreis sind die neuen Schützenkönige des Vereins.

Kötz Die Jahresabschlussfeier im
neu renovierten Schützenheim der
Frohsinn-Schützen nahmen die
beiden Schützenmeister Wolfgang
Dirr und Manfred Hafner zum An-
lass, vor allem den fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern für die aktive,
freiwillige und unentgeltliche Mit-
arbeit beim Einbau von dreizehn
neuen elektronischen Schießstän-
den zu danken. Ein jahrelang er-
sehnter Wunsch – so Dirr- konnte
in den Sommermonaten erfüllt
werden. Dirr bedankte sich ganz
besonders bei Sportleiter Franz
Holeczek und 2. Schützenmeister
Manfred Hafner für die hervorra-
gende Unterstützung bei diesem
für die Sportschützen einzigarti-
gen Projekt.

Bereits zum dritten Mal in Folge
holte sich Selina Dirr mit einem
95,6-Teiler den Titel der Jugend-
Schützenkönigin, gefolgt von Ma-
ria Wiedenmann. Der Schützenkö-
nig ist Michael Kreis. Er gewann
mit einem 5,4-Teiler vor seinem

künftigen Vizekönig Franz Ho-
leczek, der einen 7,9-Teiler erzielte.
Auf die 50-Teiler-Scheibe zielte
der neue Schützenkönig Michael
Kreis ebenfalls am besten. Sein
50,4-Teiler brachte ihm mit

hauchzartem Vorsprung den Sieg
vor Claudia Christel mit einem
49,5-Teiler. Gewinner der 77-Tei-
ler-Scheibe ist Selina Dirr
(95,6-Teiler) vor Maria Wieden-
mann.

Seit Jahrzehnten beliebt und
nach wie vor hoch im Kurs ist bei
den Frohsinn-Aktiven das Schie-
ßen mit der „altehrwürdigen“
Armbrust.  Schützenmeister Wolf-
gang Dirr ließ dieses Jahr keine
Zweifel über den Sieger aufkom-
men und sicherte sich mit 48 Rin-
gen Platz eins, gefolgt von Franz-
Robert Lübcke, 45 Ringe und Man-
fred Hafner mit 44 Ringen. Die
Erstplatzierten beim traditionellen
weihnachtlichen Nussschießen –
das wieder vom 2. Schützenmeister
Manfred Hafner hervorragend or-
ganisiert wurde – heißen Ulrich
Ramp vor Wolfgang Dirr.

Die Gewinner der Sachpreis-
scheibe sind: 1. Michael Kreis
(5,4-Teiler), 2. Franz Holeczek
(7,9-Teiler), 3. Claudia Christel
(11,7-Teiler), 4. Ulrich Ramp
(12,3-Teiler), 5. Wolfgang Dirr
(18,0-Teiler). Am 23. Januar 2026
findet die Jahreshauptversamm-
lung der Sportschützen im Schüt-
zenheim statt. Hans Ordosch

Siegerehrung bei den „Frohsinn“ Schützen Großkötz -erstmals vor den neuen
elektronischen Schießständen. Von links nach rechts: Manfred Hafner, Ulrich
Ramp, Michael Kreis, Selina Dirr, Wolfgang Dirr und Franz-Robert Lübcke Foto:
Robert Michel

Anfang Dezember wurde der Förderverein der Grundschule auf der Bleiche in
Günzburg offiziell gegründet. Sieben engagierte Gründungsmitglie-
der kamen zusammen, um die Satzung zu beschließen und den Vor-
stand zu wählen. Zum Vorstandsvorsitzenden wurde Daniel Szerman
gewählt, zur stellvertretenden Vorsitzenden Sandra Großmann. Cari-
na Weck übernimmt das Amt der Schatzmeisterin, während Melanie
Buchner als Schriftführerin tätig sein wird. Der Förderverein verfolgt
das Ziel, Bildung und Erziehung an der Grundschule auf der Bleiche
nachhaltig zu unterstützen. Dies soll insbesondere durch die Förde-
rung der Lehrtätigkeit und des Schullebens, die Unterstützung schu-
lischer Einrichtungen, Veranstaltungen sowie von Schullandheimauf-
enthalten und Arbeitsgemeinschaften verwirklicht werden.
Foto: Grundschule auf der Bleiche

Stadtkapelle Leipheim begeistert mit Projektkonzert
In der voll besetzten Güssenhalle standen Musikbegeisterte nach

drei Monaten Probenzeit gemeinsam auf der Bühne.

Leipheim Unter dem Motto „Back on
Stage – Damals. Heute. Gemein-
sam.“ präsentierte sich das Orches-
ter der Stadtkapelle Leipheim in
der voll besetzten Güssenhalle und
zeigte, dass Musik nicht nur verbin-
det. Bereits Monate zuvor hatte die
Kapelle ein besonderes Projekt ins
Leben gerufen: Alle Musikbegeis-
terten, ob Wiedereinsteiger, Anfän-
ger oder erfahrene Musikerinnen
waren eingeladen. Innerhalb von
drei intensiven Monaten wurde ein
Konzertprogramm erarbeitet, das
nicht nur das musikalische Können
förderte, sondern auch neue Begeg-

nungen ermöglichte und die Freude
am gemeinsamen Musizieren in
den Mittelpunkt stellte.

Den Auftakt des Abends gestal-
teten die jüngsten Talente aus Ju-
gendkapelle, Flohkiste und Musik-
schule. Mit weihnachtlichen Klän-
gen entführten sie das Publikum in
eine stimmungsvolle Klangwelt vol-
ler Schneeflocken, Schlittenfahrten
und Rudolf, dem Rentier. Im An-
schluss betrat das Projektorchester
die Bühne und begeisterte mit ei-
nem facettenreichen Medley, das
von „The Final Countdown“ über
Strauss‘ „Wein, Weib und Gesang“

bis hin zu  „Pearl Harbor“ reichte.
Die Mischung aus Klassik, Rock und
Filmmusik spiegelte die Vielfalt der
Teilnehmenden wider und sorgte
für große Begeisterung im Saal.

Ein besonderer Höhepunkt wa-
ren die Ehrungen der Vereinsmit-
glieder. Michael Fritz, Bezirksvor-
stand des Bezirks 12 (Günzburg) im
ASM e.V., überreichte die Auszeich-
nungen und würdigte das langjäh-
rige Engagement der Geehrten. Da-
mit wurde die Verbindung von Tra-
dition und Gegenwart sichtbar. Bil-
der aus mehr als 100 Jahren Kapel-
lengeschichte schmückten den Saal

und erinnerten an die lange musi-
kalische Tradition der Stadtkapelle
Leipheim. Der langanhaltende Ap-
plaus und die strahlenden Gesich-
ter der Mitwirkenden zeigten deut-
lich, dass das Projektkonzert ein
voller Erfolg war. Jeder Teilneh-
mende trug dazu bei, dass das Or-
chester zu einem besonderen Erleb-
nis wurde. Die Stadtkapelle Lei-
pheim hat mit „Back on stage – Da-
mals. Heute. Gemeinsam.“ ein-
drucksvoll bewiesen: Musik verbin-
det – damals, heute und gemein-
sam. Marie Mayer für Stadtkapelle
Leipheim e.V.

Das Projektorchester. Foto: Gernoth Ritthaler
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